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Puppe bringt alle zum Sprechen
FORTBILDUNG Theaterpädagoge und Autor Olaf Möller in Brake zu Gast

Die Puppen sollen auch
zur Sprachförderung ge-
nutzt werden. Ihr Einsatz
ist aus pädagogischer
Sicht vielfältig.

VON HANS-CARL BOKELMANN

BRAKE/JADE – Er ist Puppen-
spieler, Theaterpädagoge, Au-
tor, seit 1999 bundesweit und
international bei Fortbildun-
gen zum spielpädagogischen
Einsatz großer Handpuppen
unterwegs und ein absolut ge-
fragter Mann: Olaf Möller aus
Hackenstedt (bei Hildesheim)
hat jetzt in Brake eine Fortbil-
dung gegeben – auf Einladung
der Koordinierungsstelle
Sprachbildung und Sprach-
förderung Wesermarsch.

Woher kommen die Work-
shop-Teilnehmer ?
Erzieherinnen und Päda-

gogen aus der gesamten We-
sermarsch – von Lemwerder

bis Nordenham – nehmen an
der Fortbildung mit dem Titel
„Mit großen Handpuppen
Sprache ins Spiel bringen“
teil.

Was ist das Ziel der Aus-
bildung ?
Ziel der Fortbildung ist es,

den Teilnehmenden einen
leichten und fröhlichen Ein-
stieg in die Kunst des Hand-
puppenspiels zu vermitteln.
Und Möller beherrscht sein
Handwerk. Mit einer gelunge-
nen Mischung aus Tipps,
Spielen und Übungen macht
er alle Teilnehmer schnell mit
einer geschickten Puppenfüh-
rung vertraut.

Welche Fragen werden an-
gesprochen ?
Wie kann man adressaten-

gerecht arbeiten? Wie bringt
man Kinder zum Sprechen?
Alle diese Fragen werden im
Workshop angesprochen und
in Fallbeispielen geschickt

und altersgerecht für diverse
Gruppen gelöst.

Welche Strategien wer-
den vermittelt ?
Tricks für das Spiel aus dem

Stegreif sowie Strategien für
einen spielerischen Umgang
mit kritischen Situationen
und Störungen werden ver-
mittelt und ausprobiert. Möl-
ler gibt zudem Anregungen
für den spielpädagogischen
Einsatz von Handpuppen –
insbesondere für das Arbeits-
feld der Sprachförderung.
Der Schwerpunkt der Fort-

bildung liegt auf dem Spiel
mit großen Klappmaulpup-
pen, die besonders lebendig
wirken, da sich der Mund und
die Hand separat bespielen
lassen. Möller kann eine gro-
ße Anzahl von Puppen zur
Verfügung stellen.

Wie fällt die Bilanz aus ?
Am Ende des Workshops

sind alle Teilnehmenden be-

geistert. „Es ist klasse, dass wir
Olaf Möller für diese Fortbil-
dung gewinnen konnten. We-
gen des großen Erfolges wür-
den wir das gerne wiederho-
len“, sagt Margret Schnars,
Rektorin im Ruhestand, die
die Koordinierungsstelle im
Team mit Kerstin Ulke, Kiga
Einswarden, Regina Hart-
mann, Lehrerin im Ruhe-
stand, und Susanne Kunz,
Montessori Kinderhaus Brake,
leitet.

Was kann man mit Pup-
pen erreichen ?
In den Kindergärten der

Wesermarsch darf man jetzt
gespannt sein, was man mit
den Klappmaulpuppen alles
erreichen kann. Der Einsatz
wird vielfältig sein. Es können
Situationen nachgespielt wer-
den, Märchen erzählt werden
und vieles mehr. Auf jeden
Fall werden die Puppen für je-
de Menge Aufmerksamkeit
sorgen.
PVideo @ www.nwzonline.de

Olaf Möller, Theaterpädagoge, ist als Puppenspieler eine feste Größe. Jetzt kam er auf Einladung der Koordinierungsstelle
Sprachbildung und Sprachförderung zu einem interessanten Workshop nach Brake. BILD: HANS-CARL BOKELMANN

Fachkräfte beraten auch bei juristischen Fragen
BETREUUNGSGEMEINSCHAFT 125 Fälle – Astrid Grotelüschen und Björn Thümler informieren sich

BRAKE/ULS – Sie kümmern
sich täglich um das Wohl An-
derer, dabei geht es ihnen
selbst schlecht: Die Betreu-
ungsgemeinschaft Weser-
marsch in Brake ist einer von
58 anerkannten Betreuungs-
vereinen in Niedersachsen
und hat—wie viele von ihnen
– ein Finanzierungsproblem.
Der Hauptgrund ist laut As-

trid Grotelüschen (CDU) sim-
pel: Seit 2005 sei die Vergü-
tung für beruflich geführte
rechtliche Betreuung nicht
angepasst worden. „Die Verei-
ne sind teilweise in ihrer Exis-
tenz gefährdet, obwohl wir

den Weg für mehr Geld im
Bundestag bereits im Mai frei
gemacht haben. Das ist für al-
le frustrierend“, berichtet die
Bundestagsabgeordnete. Eini-
ge Bundesländer, darunter
auch Niedersachsen, hätten
bisher eine Abstimmung im
Bundesrat verhindert.

Lage klären

Zusammen mit dem Land-
tagsabgeordneten Björn
Thümler (CDU) hat Astrid
Grotelüschen das Gespräch
mit Christine Bussas, einer
der beiden Geschäftsführerin-

nen der Betreuungsgemein-
schaft, gesucht, um die Lage
zu klären und nachmöglichen
Lösungen zu suchen.
Derzeit betreut das Team in

der Wesermarsch 125 Fälle.
Für diese Menschen küm-
mern sich die geschulten
Fachkräfte um wichtige juris-
tische Fragen und tragen gro-
ße Verantwortung. Das ist ge-
rade in der Wesermarsch häu-
fig ein Zeitproblem, denn von
durchschnittlich drei ange-
setzten Stunden vergüteter
Betreuungsleistung pro Fall
proMonat ist inmanchen Fäl-
len allein die Hälfte reine

Fahrtzeit und der tatsächliche
Aufwand ohnehin viel höher.
Zusätzlich zu den drei

hauptamtlichen Kräften hat
die Gemeinschaft 40 ehren-
amtliche Betreuer.

Mitarbeiter ausgelastet

Doch auch die sind bis zum
Maximum ausgelastet, was
den Verein an seine Grenzen
bringt, wie Christine Bussas
bestätigt. „Die Finanzierung
ist hier leider nicht so solide
aufgebaut wie in anderen
Landkreisen. Eine größere
Unterstützung vomKreis wäre

wünschenswert“, ergänzt
Björn Thümler, der mit der
Landtagsfraktion bereits im
August einen Antrag gestellt
hatte, sich im Bundesrat für
die Beratung und positive
Entscheidung über die Erhö-
hung einzusetzen. Der jedoch
stieß auf Ablehnung.
Wie bei anderen Betreu-

ungsvereinen macht auch der
gestiegene bürokratische Auf-
wand, beispielsweise bei der
Dokumentation der Fälle und
erbrachten Leistungen, den
Betreuern inzwischen sehr zu
schaffen und bindet Zeit, die
dringend gebraucht wird.
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TERMINE IN
BRAKE

HEUTE

VERANSTALTUNGEN

Brake
18 Uhr, ab Kaje: Nachtwächter-
führung mit Wilfried Sagkob

THEATER

Brake
19 Uhr, Christuskirche: Justiz-
verein und Kulturförderung Bra-
ke, „Terror“ – Aufführung des
Bremer Kriminaltheaters
20 Uhr, BBZ-Forumsbühne: Nie-
derdeutsche Bühne Brake, Auf-
führung der Komödie „Sluder-
kram in't Treppenhus“

AUSSTELLUNGEN

Brake
9 bis 12 Uhr, Kreisvolkshoch-
schule: Lebenshilfe Weser-
marsch – Wanderausstellung
„Mein Augenblick“
10 bis 17 Uhr, Schiffahrtsmuse-
um der Oldenburgischen Unter-
weser, Haus Borgstede & Be-
cker: SommerFrische – ein Frei-
zeitvergnügen im Wandel

BERATUNGEN

Brake
Diakonie, Fachstelle Sucht,
Bgm.-Müller-Str. 9: geöffnet von
9 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
und nach Vereinbarung, Telefon
04401/4717, fs-sucht-bra@dia-
konie-ol.de
Integrationszentrum Brake und
umzu: 10 bis 17 Uhr
Arbeiterwohlfahrt: Erziehungs-
beratung sowie anerkannte
Schwangerschaftskonfliktbera-
tung, Tel. 04401/93790,
info@beratungsstelle-brake.de
Anerkannte Schwangerschafts-
konfliktberatung: Bürgermeis-
ter-Müller-Straße 10, Tel.
04401/930160, 9 bis 16 Uhr,
Beratungsstelle „Donum vitae“
Betreuungsgemeinschaft We-
sermarsch: Offene Sprechstun-
de: Beratung für ehrenamtliche
Betreuerinnen und Betreuer, Be-
ratung zur Vorsorgevollmacht
und Patientenverfügung, Tel.
04401/7063407, 9 bis 12 Uhr,
Räume der Betreuungsgemein-
schaft Wesermarsch
Frühstück: 9.30 Uhr, Arbeitslo-
senzentrum
Kurberatungs- und Vermitt-
lungsstelle Brake, Ulmenstraße
1: Tel. 04401/976612; Email:
hasselder@caritas-weser-
marsch.de, Caritas
Senioren- und Pflegestützpunkt
Brake: Offene Sprechstunde;
Tel. 04401/8294820, 8.30 bis
12 Uhr

JUGEND

Brake
9.30 bis 11 Uhr, Gemeindehaus
in der Rönnelstraße 14:Mini-
Club für Kinder ab 18 Monaten,
Krabbelgruppe der Ev.-luth. Kir-
chengemeinde

MORGEN

KONZERTE

Brake
19 Uhr, Harrier Hof: Songs &
Whispers – Justin Levinson, Sin-
ger-Songwriter

VEREINE

Boitwarden
9 Uhr, Schützenhaus: Arbeits-
einsatz des Schützenvereins
Boitwarden
Brake
Schützenhaus: Training der Bo-
genabteilung des Braker Schüt-
zenvereins, 17 bis 18.30 Uhr
Anfänger; 18.30 Uhr Fortge-
schrittene
13.30 Uhr, Gaststätte Kiek mol
rin, Sürwürden: Stadtmeister-
schaft der Hobbykegler
15 Uhr, Begegnungsstätte: Je-
kami-Freundeskreis Weser-
marsch, Herbstfest mit Tanz und
Ehrungen
Hammelwarden
8 Uhr, Schützenhaus: Arbeits-
einsatz des Schützenvereins
Hammelwarden
@Termine online und mobil
unter: www.nwz-events.de

Mehr über Italien erfahren
BRAKE/ULS – Der Kursus „La
Cultura Italiana“ findet ab
dem 13. November in der
KVHS-Geschäftsstelle an der
Bürgermeister-Müller-Straße
35 in Brake statt. Wer mehr
über Italien wissenmöchte, ist
von 19.15 bis 20.45 Uhr will-

kommen. Ein wenig Zeit ver-
bringen die Kursteilnehmer
auch mit italienischer Musik
(Rap bis Oper), Zeitungen
oder Autoren. Vorkenntnisse
können, müssen aber nicht
sein; Anmeldung unter Tele-
fon 04401/7076107.

Infos für werdende Eltern
BRAKE/WEW – Irina Hahn bie-
tet am Dienstag, 24. Oktober,
den kostenfreien Infoabend
„Fit fürs Baby“ im AOK-Ser-
vicezentrum, Poggenburger
Straße 14, an. Beginn ist um
19 Uhr. Die Expertin infor-
miert über Mutterschutzrege-

lungen, Mutterschaftsgeld,
Kindergeld, Elterngeld oder
Elternzeit und Leistungen der
Krankenversicherung. Der
Infoabend ist für Versicherte
aller Kassen kostenfrei. An-
meldungen sind erforderlich
untert 04401/10143210.

Besser
schlafen und
arbeiten
BRAKE/ULS – Noch freie Plätze
gibt es im KVHS-Kursus (Bil-
dungsurlaub) „Erholsam
schlafen – stressfreier arbei-
ten“ von Mittwoch bis Freitag,
1. bis 3. November, in den
Räumen an der Bürgermeis-
ter-Müller-Straße 35 in Brake.
Die drei Termine finden je-
weils von 9 bis 16 Uhr statt.
Während des Bildungs-

urlaubs setzen sich die Teil-
nehmer intensiv mit den Zu-
sammenhängen und Hinter-
gründen von Stress und Schlaf
auseinander. Sie lernen das
Sounder Sleep System (tiefe-
rer, besserer Schlaf) kennen,
das durch kleine, langsame,
behutsame Bewegungen zu
tiefer Ruhe und Entspannung
verhilft. Mit der Dynamid
Technik bekommen die Teil-
nehmer zudem eine Möglich-
keit an die Hand, sich von be-
lastenden Gedanken und Ge-
fühlen zu entlasten, so dass
sie am Abend leichter zur Ru-
he kommen.
Weitere Informationen und

Anmeldungen für alle Kurse
nehmen die Geschäftsstellen
in Brake (t04401/7076100)
und in Nordenham (Telefon
04731/94970) entgegen.

Italienisch für
den Alltag lernen
BRAKE/ULS – Ab Freitag, 17.
November, findet der Kursus
„Italienisch I – Niveau A1“ in
den Räumen der KVHSWeser-
marsch an der Bürgermeister-
Müller-Straße 35 in Brake
statt. Der Kursus dauert von
17.15 bis 19.45 Uhr. Es werden
Grundbegriffe der Sprache
vermittelt und gelernt, die
Worte richtig auszusprechen.
Ansonsten wird man sich auf
Minimal-Grammatik be-
schränken und natürlich auf
die Gesten schauen, ohne die
Italienisch nicht sprechbar ist.
Ein paar Worte für den Notfall
beim Arzt oder im Kranken-
haus dürfen auch nicht feh-
len.
Vorkenntnisse können,

müssen aber nicht sein; Infor-
mationen unter Telefon
04401/7076107.

Stromzähler ablesen
BRAKE – ImKleingärtnerver-
ein „Weser“ werden an die-
sem Freitag, 20. Oktober,
von 16 bis 17.30 Uhr und
am Samstag, 21. Oktober,
von 10 bis 11.30 Uhr die
Stromzähler abgelesen. Die
Pächter sollen anwesend
sein, weil auch die Installa-
tion begutachtet wird.
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